
 
 
An alle Vereinsvorstände und deren Vertreter. 
 
 
Es wurde in den letzten Tagen nochmal auf Einladung von der 1. Bürgermeisterin der 
Stadt Regen Frau Ilse Oswald ein Gespräch im kleinen Kreis geführt. 
 
Dort sind ca. 10 Eisschützenvereine  incl. Kreisobmann 100/103, Vertreter des ERC 
Regen und Vertreter des Schlittschuhlaufvereins anwesend gewesen. 
 
Bei diesem Gespräch wurden nochmal so einige Sachen besprochen. Man hat eine 
kurze Abstimmung über folgenden Vorschlag der Bürgermeisterin gemacht, mit der 
auch die Anwesenden Vertreter positiv abgestimmt haben. 
 
Der Vorschlag der Bürgermeisterin lautet:  
 
Die Vereine sollten sich nicht wie bis dato angenommen an der Sanierung beteiligen, 
sondern nur am laufendem Defizit. Desweiteren wurde ein Beispiel vorgetragen, 
damit nicht alles die Vereine tragen, sollten im diesem Fall die aktiven Sportler 
besser mit eingebunden werden.  
Der Stadt Regen ist sehr wohl klar, dass so manche Vereine nicht das Geld haben, 
weil sie einfach nicht diesen Etat haben. Deswegen haben auch die dort 
Anwesenden Vereinsvertreter diesen Vorschlag -der nicht nur von der Stadt Regen 
gekommen ist- für sehr positiv empfunden. Es kann und sollte jeder soviel Spenden 
wie möglich ist. Es wurde des weiteren auch kein bestimmter Betrag festgesetzt.  
 
  
 Und somit bitte ich sie hiermit, Ihre Mitglieder zu befragen,  
 

Was ist Ihnen eigentlich die Eishalle als gute 
Trainings- und Wettkampfstätte wert? 
 
 

Deswegen wurde beschlossen, dass am 
Dienstag, den 16.03.2010 um 19.30 Uhr im 
Kolpingssaal in Regen eine ausserordentliche 
Kreisversammlung stattfindet.  
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Dort wird auch die Frau Bürgermeisterin anwesend sein. Es wäre deshalb von  
großen Vorteil, wenn bei dieser Veranstaltung jeder Vereinsvertreter schon sagen 
könnte, mein Verein kann soviel oder die Eishalle für die nächste Wintersaison ist mir 
diesen Betrag Wert.  
 
Also noch eins zum Schluss. Mit dieser Versammlung kann man dem Stadtrat 
zeigen, dass uns was an der Eishalle in Regen liegt. Sollte dann der Stadtrat seine 
Entscheidung vom November noch nicht ändern, muß man das wohl so annehmen. 
Wie es dann weitergeht werden wir sehen.  
 
Mein Aufruf nochmal an alle. Jeder Euro zählt.  
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Roland Fischl 
[Geschäftsführer – Kreis 100 Bayerwald] 
 
 


